
64, verheiratet, 3 Kinder, 1 Enkel, 
Sonderschullehrer a. D., Weilerstr. 16, Geislingen
Vors. SPD Geislingen u. SPD-Fraktion, Aufsichtsrat 
GSW, Sprecher Integrationsrat, Kassierer im Kinder-
schutzbund u. im Verein Jugendarbeit; Mitgl. bei TG 
Geislingen, Naturfreunde, Rätsche, Friedensforum

26, Referentin für Öff entlichkeitsarbeit, 
Politikwissenschaftlerin B.A., Karlstr. 33, Salach
Gemeinderätin in Salach, Vors. SPD-Kreisverband 
Göppingen; Mitgl. bei Musikverein Salach, Kulturkreis 
Salach, DAV und ver.di, Vorstandsmitgl. der Landes-
anstalt für Kommunikation Baden-Württemberg 

66, verh., 3 Kinder, 5 Enkel, 
kfm. Angestellte/Rentnerin, Jahnstr. 54, Uhingen
Regional-, Kreis- und Stadträtin, Fraktionsvorsitzende 
Gemeinderat und Kreistag, Übungsleiterin TV Uhin-
gen, Begleiterkreis für Flüchtlinge, Lokale Agenda 21 
Uhingen, Mitgl. bei ver.di, Naturfreunde     

66, verheiratet, 2 Kinder, Landtagsabgeordneter, 
Direktor a. D., Ziegelstr. 56, Salach
Gemeinderat bis 2015, Ehrenamtl. Präsident 
DRK-Kreisverband; Mitgl. u.a. im Landesvorstand der 
Europa-Union, TSG Salach, AWO, IG Metall, Musik-
verein, Liederkranz, Schwäb. Albverein, Kulturkreis

60, ledig, 2 Kinder, 4 Enkel, Kinderkrankenschwester, 
Wilhelm-von-Eiff -Weg 9, Göppingen-Bartenbach
Stadt- u. Kreisrätin, Vors. SPD-Ortsverein Göppingen, 
Jugendschöffi  n; Mitgl. bei Bündnis für Familie, 
Mauch‘sche Villa e. V., Kinderschutzbund, NABU, Musik 
auf Schloss Filseck, Musikverein Göppingen-Holzheim

56, selbst. Berater, Politikwissenschaftler M. A., 
Bühlstr. 26, Süßen
Stadtrat seit 1989, Vors. der SPD-Gemeinderatsfrak-
tion u. stv. Bürgermeister, Aufsichtsrat der SUEnergie 
Süßen; Mitgl. u. a. bei TSV Süßen, ADFC, Freunde der 
Feuerwehr Süßen, Kunst- u. Kulturverein

61, verh., 2 Kinder, 2 Enkel, Arzthelferin/Hausfrau, 
Wolfshalde 78, Ebersbach an der Fils
Seit 2004 Kreis- und Stadträtin, SPD-Ortsvereins-
vorsitzende, Mitglied in verschiedenen Vereinen

Thomas Reiff 

Sabrina Hartmann

Susanne Widmaier Peter Hofelich 

Hilde Huber

Udo Rössler Brigitte Pullmann
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Für die Region Stuttgart fordern wir: 

Ein 365-Euro-Jahresticket für den VVS und ein einheitliches Sozialticket.

Den Ausbau und die bessere Vertaktung des ÖPNV.

Eine Regionalplanung, die Flächen für Wohnen und Gewerbe 
ermöglicht und dabei auf möglichst wenig Flächenverbrauch im 
Außenbereich achtet.

Die Unterstützung der Kommunen beim Glasfaserausbau.

Ein starker Landkreis in einer starken Region Stuttgart ist unser Ziel!
Wir sind überzeugt, dass viele Herausforderungen im regionalen 
Zusammenhang am besten und am zukunftsfähigsten zu lösen sind. 

Die Regionalversammlung setzt sich aus Vertreterinnen und Vertretern 
der Stadt Stuttgart sowie der Landkreise Böblingen, Esslingen, Göppingen, 
Ludwigsburg und Rems-Murr zusammen. Sie entscheidet unter anderem 
über den Regionalverkehrsplan, die Wirtschafts- und Tourismusförderung, 
die Regionalentwicklung oder die Kultur- und Sportförderung. 

REGIONALWAHL 26. MAI 2019
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Unterstützen Sie die SPD-Liste. 
Dazu geben Sie einfach nur die unveränderte 
SPD-Liste ab. Damit verteilen Sie alle Ihnen 
zur Verfügung stehenden Stimmen auf 
die gesamte Wahlliste der SPD.

Kumulieren Sie. 
Die Zahl Ihrer Stimmen ergibt sich aus der Zahl 
der Kreisräte, die in Ihrem Wahlbezirk gewählt 
werden können. Bei diesen Stimmen können Sie 
bis zu drei Stimmen pro Kandidatin oder Kandi-
dat anhäufen (kumulieren). Insgesamt dürfen Sie 
jedoch nicht mehr Stimmen vergeben, als Rats-
sitze für Ihren Wahlbezirk zur Verfügung stehen. 

Panaschieren Sie. 
Sie können Ihre Stimmen auch an Kandidatinnen 
und Kandidaten aus verschiedenen Listen verge-
ben, also panaschieren (aus dem Französischen: 
panacher = bunt machen, mischen), und so beide 
Formen miteinander verbinden.

Bei der Regionalwahl haben Sie eine Stimme. 
Geben Sie diese der Liste der SPD.

Bei den Kreistags-, Gemeinderats- und 
Ortschaftsratswahlen am 26. Mai 2019 sind 
alle Deutschen und Unionsbürger, die mindestens 
16 Jahre alt sind und seit mindestens drei 
Monaten im Landkreis bzw. in der Gemeinde 
wohnen, wahlberechtigt. www.waehlenab16-bw.de

Wählen Sie am 26. Mai 2019
die SPD-Liste
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Werte. Ziele. Zukunft.
Unsere Forderungen: Unsere Forderungen:Unsere Forderungen:

Gesundheit und Pfl ege

Die ALB FILS KLINIKEN an beiden Standorten Göppingen und Geislingen 
in kommunaler Hand erhalten.

Investitionen in die ALB FILS KLINIKEN, damit sie attraktiv für Patienten 
und Mitarbeitende bleiben.

Medizinische Versorgungszentren für eine wohnortnahe 
Gesundheitsversorgung einrichten.

Eine digitale Pfl egeplattform einrichten, die verfügbare Kapazitäten 
auf einen Blick darstellt.

Bildung und Soziales

„Göppinger Garantie für Ausbildung“: 
Schülerinnen und Schüler schließen einen Vorvertrag mit Unternehmen 
im Landkreis. Das motiviert und bindet Fachkräfte!

Inklusion von der Kindertagesstätte bis in den Arbeitsmarkt verwirklichen.

Die Duale Ausbildung durch Investitionen in die berufl ichen 
Schulzentren stärken.

Menschen, die in unseren Landkreis ziehen, um hier zu leben und zu 
arbeiten, heißen wir willkommen.   

Wohnen im Landkreis

Ein Wohnraumförderer auf Landkreisebene soll künftig gemeinsam mit 
den Kommunen eine Strategie für mehr bezahlbaren Wohnraum und 
Sozialwohnungen entwickeln.

Mobilität und Verkehr

Ein Mobilitätskonzept, um das Zusammenspiel verschiedener Verkehrs-
mittel wie ÖPNV, Autoverkehr, Car- und Bike-Sharing zu stärken.

Barrierefreiheit im ÖPNV im gesamten Landkreis schaff en.

Die Radwegekonzeption weiterentwickeln.

Die Reaktivierung der Boller Bahn mit einem Ringschluss bis Kirchheim/
Teck weiter prüfen. 

Der schnelle Weiterbau der B10 bis Amstetten und der Neubau des 
Albaufstiegs der A8 haben höchste Priorität.

Das ausführliche Wahlprogramm fi nden 
Sie unter www.spd-gp.de

Wirtschaft und Arbeitsplätze

Zügiger Ausbau der Breitband-Infrastruktur und Komplettabdeckung 
beim Mobilfunk im 5G-Standard. 

Ausbau von Existenzgründerzentren und Co-Working-Spaces mit 
Unterstützung öff entlicher Finanzierungen. 

Den Tourismus im Landkreis durch solide fi nanzielle Unterstützung der  
Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf (ESA) fördern.

Umwelt und Klimaschutz

Das Klimaschutzkonzept des Landkreises weiter ausbauen.

Das Müllheizkraftwerk wieder in öff entliche Hand geben 
(Rekommunalisierung).

Flächenverbrauch eindämmen und bei neuen Baugebieten der 
Innenentwicklung vor der Außenentwicklung Vorrang einräumen.




